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Antrag 
 
der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
 

      
 

  Ladenöffnungszeiten in der Kieler Innenstadt an a usgewählten Sonntagen  

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der schleswig-holsteinische Landtag bittet die Landesregierung in der 44. Tagung 

des Landtages mündlich und schriftlich zu berichten: 

 

a. wie die Landesregierung das Gutachtenergebnis der CIMA zu den Auswirkun-

gen zusätzlicher Sonntagsöffnungen auf den Einzelhandel der Kieler Innen-

stadt bewertet 

b. ob die Landesregierung die Kieler Innenstadt während der Kreuzfahrtsaison 

als einen einzeln zu benennenden Gemeindeteil, der von besonders starkem 

Urlaubstourismus geprägt ist, gemäß § 9 (1) 2 des Gesetzes über die Laden-

öffnungszeiten (LÖffZG) anerkennt 

c. ob die zuständige oberste Landesbehörde durch Verordnung zusätzliche 

Sonntagsöffnungen ausschließlich für den Einzelhandel der Kieler Innenstadt 

erlauben würde und wenn ja unter welchen Voraussetzungen  

d. ob es für die zuständige Landesbehörde möglich ist, den Begriff „Kieler Innen-

stadt“ per Verordnung so zu definieren, dass sie räumlich von der Altstadtinsel 

bis zum Sophienhof/ Hauptbahnhof reicht und damit nur Geschäfte öffnen dür-

fen, die fußläufig von den Gästen zu erreichen sind. 
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Begründung: 

Das Gutachten der CIMA GmbH vom 12. Dezember 2008 zu den Auswirkungen zu-

sätzlicher Sonntagsöffnungen auf den Einzelhandel der Kieler Innenstadt, das von 

der Kieler Wirtschaftsförderung und der Seehafen Kiel in Auftrag gegeben wurde, 

kommt zu dem Ergebnis, dass Sonntagsöffnungen der Innenstadtläden an ausge-

wählten Terminen in der Kreuzfahrtsaison das zusätzliche Käuferpotential ausnutzen 

kann.  

 

Kiel hat sich zum wichtigsten deutschen Kreuzfahrthafen entwickelt. Im Jahr 2008 

gab es 126 einlaufende Kreuzfahrtschiffe mit 222.000 Passagieren. An den Sonnta-

gen von April bis September 2008 lag das Passagieraufkommen bei 54.000 hinzu 

kommen die anteiligen Besatzungsmitglieder. Zusammen mit den auch Sonntags 

Kiel anlaufenden Fährschiffen aus Schweden und Norwegen ergibt sich so ein er-

hebliches Besucherpotential für die Kieler Innenstadt, die sich unmittelbar in der Nä-

he der Terminals befindet.  

 

Die Kieler Innenstadt reicht räumlich von der Altstadtinsel bis zum Sophienhof und 

Hauptbahnhof sodass die Geschäfte der Kieler Innenstadt  fussläufig von den Gäs-

ten zu erreichen sind. 

 

 

Monika Heinold 

und Fraktion 

 
 
 
 


